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Anja Walz erneut zur Vorsitzenden des AKU gewählt 
 

Der Landtagsabgeordnete Thomas Huber leitete die Neuwahlen und ging anschließend in seinem Bericht 

sehr intensiv auf das Thema Umwelt ein. An den Anfang setzte Huber das Ergebnis einer Umfrage der CSU-

Landtagsfraktion, die besagt: 

 

„98 Prozent der Menschen leben gerne in Bayern. Und auf die Frage, was sie an Bayern besonders   

schätzen, antworten 97 Prozent: die schöne Landschaft und die intakte Natur.“  

 

Daher muss unbedingt berücksichtigt werden, dass ökologische Fragen immer stärker zum Bestandteil der 

heimatlich-kulturellen Identität werden. Unsere Umweltpolitik muss glaubwürdig und nachhaltig sein. Eine 

saubere Umwelt ist seit langem auch ein wichtiger Standortvorteil. 

Das neue Kabinett hat eine Reihe von Maßnahmen auf den Weg gebracht, die den Umweltschutz und 

den Agrarsektor vorantreiben sollen, wie zum Beispiel die Verbesserungen im Gewässerschutz, die Stär-

kung der bayerischen Naturparke, ein bayerisches Artenschutzzentrum und Klimaschutz als zentrale       

Zukunftsaufgabe.  

 

Dazu tragen die Entscheidungen bei, die im Kabinett gefasst worden sind. Das betrifft z. B. das Riedberger 

Horn ohne Skischaukelbetrieb, den beschleunigten Ausstieg aus dem Ackergift Glyphosat und der Verta-

gung der Dritten Startbahn. 

Alles Dinge, die auch aus Sicht des AKU-Kreisverbandes Ebersberg wichtig und richtig sind. 

 

 

Rechenschaftsbericht der Vorsitzenden Anja Walz  

 

„Wir sehen uns als Lobbyisten der Umweltpolitik. Wir befassen uns mit den unterschiedlichsten Themen, die 

besonders im Hinblick auf Nachhaltigkeit und Zukunftsbewältigung im Fokus stehen.  

 

Es geht unter anderem um das rasante Artensterben der Insekten, Amphibien und Vögel, um Pestizide, Luft- 

und Lichtverschmutzung, Reinhaltung unserer Gewässer, giftfreie und unbelastete Lebensmittel und         

Gebrauchsgegenstände für alle Bürger unseres Landes.  

 

Wenn wir das Credo zur „Bewahrung der Schöpfung“ in den Mittelpunkt  

unserer Politik stellen, müssen wir auch  entsprechend handeln.   

Das bedeutet mehr Nachhaltigkeit in Wirtschaft und Konsum.  

Hier sind Bürger, Wirtschaft und Politik gleichermaßen gefordert.  

 

Walz ging in der Jahreshauptversammlung etwas ausführlicher auf das Thema Klimaschutz ein. 

 

Um die Klima- und Energiewendeziele zu schaffen, brauchen wir schnelle Verbesserungen bei den Speicher-

technologien und bei der Umwandlung von Erneuerbaren Energien in moderne Energieträger, wie zum     

Beispiel Power-to-Gas.  

Bayern liegt bei der Stromerzeugung mit 43% bundesweit an der Spitze der Erneuerbaren Energien.  

Der Anteil des gesamten Stroms beträgt bei uns ca. 16% des Primärenergieverbrauches. 

Auf dem Sektor Heizung, Mobilität und Energieeinsparung müssen bei den Erneuerbaren Energien schnells-

tens Verbesserungen erzielt werden.  

 

Die Klimaerwärmung mit all ihren Folgen beträgt in Bayern - je nach Region -  jetzt schon 2–4 Grad Celsius.  

Global gesehen waren es im Jahr 2016 schon 1,5 Grad Celsius.  

Laut Pariser Klimaschutzabkommen von 2015 ist es das erklärte Ziel, die Erderwärmung auf unter zwei Grad 

Celsius und möglichst unter 1,5 Grad Celsius bis zum Jahr 2050 zu beschränken.  

 

Der CO2 Ausstoß von derzeit 405 ppm (parts per million) liegt so hoch wie vor 3 Millionen Jahren.  

Das Totschlagargument, Klimaschwankungen habe es schon immer gegeben, ist zwar richtig, aber es han-

delte sich damals um weitaus größere Zeitintervalle von mindestens 1000 Jahren und nicht nur um 100 Jahre.  

 

Die Dekarbonisierung hat oberste Priorität. Die Menschheit verbraucht jedes Jahr so viel fossile Energie, wie in        

etwa einer Million Jahre im Erdzeitalter Karbon entstanden ist. 

 

Engagiertes Handeln ist gefordert, denn wir können die Realität nicht ändern, indem wir sie ignorieren.  

 

Grafing 2018 

gez. Anja Walz, AKU-Vorsitzende 

CSU-Kreisverband Ebersberg 
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Das AKU-Vorstandsteam v. l.,  

• Franz Kiermeier, Beisitzer • Heidi Höfer, Beisitzerin • Josef Grünwald, Beisitzer • Anja Walz, Vorsitzende  

• Peter Murr, Stellvertreter • Uta Lindner, Stellvertreterin • Johann Schwaiger, Beisitzer • Josef Carpus Stellvertreter  

• Angela Drexler, Beisitzerin            •Wahlleiter, Thomas Huber 2. v. l. 

Nicht im Bild: • Ulrike Koller, Schriftführerin • Franziska Hilger, Schatzmeisterin • Volker Walz, Beisitzer • Jan-Patrick Fischer, Beisitzer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

AKU ehrt langjährige Mitglieder v. l.  

• Johann Riedl für 35 Jahre • Anja Walz für 20 Jahre • Balthasar Lohmeyer für 35 Jahre •  

• Josef Grünwald 26 Jahre • Kaspar Kandler für 30 Jahre •   

• 3. v. l. Thomas Huber, Wahlleitung 
                                                                                                                                                            

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AKU Vorsitzende Anja Walz - mit Thomas Huber MdL  

und den Stellvertretern  

Josef Carpus, Uta Lindner, Peter Murr 


